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Dentſches Reich.
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Von dem Wiederbeginn der Verhaudlungen des
Reichstages irennen uns noch gerade fünf Wochen. Es
iſt deshalb noch nicht zu überſehen, welche der im Bundesrath
vorbereiteten weſentlichen Vorlagen dem Parlament bei ſeinem
Zuſammentritt werden unterbreitet werden können. Jedenfalls
wird darauf hingearbeitet, ſowohl den Reichshaushaltsetat für
1902 als güch den Zeoolltarifgeſetzentwurf möglichſt
bald dem Reichstage vorlegen zu können. Es iſt
nach den Vorgängen herg Jahre als ziemlich ſicher
anzunehmen, daß die Vorlegung des Etats in den
letzten Tagen des November möglich ſein wird. Jm vorigen
Jahre trat der Reichstag am 14. November zuſammen der
Etat für das laufende Jahr wurde ihm am 24. November
zur Berathung und r übergeben. Die Etatsvor
arbeiten im Bundesrathe ſind aber jetzt mindeſtens ebenſo weit wie
im Vorjahre gefördert. Was den neuen Zolltarifgeſetzent-
wurf betrifft, ſo dürfte dieſer ſelbſt große Schwierigkeiten im
Bundesrathe wohl noch kaum hervorrufen, er ſoll dem
Vernehmen nach in den Bundesraths-Aus-
ſchüſſen ſchon zur Annahme gelangt ſein. Mit
ihm iſt aber bekanntlich der neue Zolltarifentwurf ver
bunden und die Erörterungen und Entſcheidungen über die
Einzelheiten des letzteren werden immerhin noch einige Zeit in
Anſpruch nehmen. Hier handelt es ſich auch darum, die noch von
den Einzelregierungen in den letzten Monaten eingeholten
Gutachten der Sachverſtändigen zu ſichten und zu
verwerthen, die in großer Fülle eingelaufenen und noch immer
einlaufenden Petitionen der verſchiedenen Jntereſſenten
kreiſe zu prüfen, über Streitfragen, die in letzter Stunde ſich
noch erheben, Gutachten einzuziehen u. ſ. w. Jndeſſen hofft
man in Bundesrathskreiſen, namentlich nachdem die Arbeit
ſyſtematiſch vertheilt iſt, auch hierauf nicht allzu lan ſern mehr
verwenden zu müſſen. Jm Allgemeinen ſind doch, abgeſehen von
wenigen Ausnahmen, auch dieſe r t nunmehr
ſprüchreich gewordén, und es läßt ſich deshalb eine
Entſcheidung a u d Delſe Sollte ſich, was immer
hin möglich, die Feſtſtellung des e r mit dem Zoll
tarif doch noch etwas über das Ende November hinaus ver-
zögern, ſo würde es dem Reichstage trotzdem nicht an
Berathungsſtoff fehlen, da er ſolchen, abgeſehen von dem neuen
Etat, noch reichlich aus dem früheren Tagungsabſchnitt auf
zuarbeiten hat.

Die Meldung der „B. N. N.“, daß die Umarbeitung
der Unfallverhütungsbe ſtimmungen der See-
vberufégenvſſenſchaft im Reichsamt des Jnnern ſo gefördert
werde, daß die neuen Vorſchriften ſchon am 1. Januar 1902
in Kraft treten könnten, iſt, wie der „Hamb. Korr.“ erfährt, in
dieſer Faſſung un richti g. Das Reichsamt des Jnnern
habe mit dieſer Arbeit nichts zu thun, der angegebene Termin
ſei unrichtig. Jn Wirklichkeit liege die Sache ſo,
daß die fraglichen Beſtimmungen zur Zeit ſeitens des Vor-
ſtandes der Seeberufsgenoſſenſchaft einer Reviſion unterzogen
werden. Am 19. November finde in Berlin in dieſer Ange
legenheit eine Sitzung des Vorſtandes der Seeberufsgenoſſen-
ſchaft ſtatt, an der auf Grund des Paragraphen 119 des See
unfallverſicherungsgeſetzes auch Vertreter der Verſicherten und
des Neichsverſicherungsamtes theilnehmen. Eine definitive
Entſcheidung über die neuen Vorſchriften erfolge in der
Generalverſammlung der Seeberufsgenoſſenſchaft, die am
31. Mai n. J. ſtattfinde.

Die Kündigung der Handelsverträge. Aus Berlin
wird uns von unterrichteter Seite geſchrieben:

Liberale Blätter ſuchen der Regierung die Abſicht unterzulegen, die

am 31. Dezember 1903 ablaufenden Handelsverträge mit Rußland
OeſterreichUngarn c. überhaupt nicht zu kündigen. Von einer ſolchen

Abſicht kann ſchon deshalb nicht die Rede ſein, weil die Regiernng be
kanntlich jahrelange Mühen aufgewendet hat, um einen neuen Zolltarif

und damit eine veränderte Baſis für künftige neue Handelsvertrags
Verhandlungen zu ſchaffen. Die Regierung wirb aber die Verträge
jetzt noch nicht kündigen, weil ſie ſich dadurch der Möglichkeit be
rauben würde, im Falle des Scheiterns des neuen Zolltarifs im Reichstage
die geltenden Handelsverträge noch eine Weile fortbeſtehen zu laſſen,

dieſes jedoch im Jntereſſe der dann ſchwebenden Verhandlungen über
neue Verträge liegen würde. Da die Regierung neben einem höheren
Schutz der landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe den Abſchluß neuer, beſſerer
Verträge betreibt, ſo wird ſie ſich die Beſtimmung des für die
Kündigung geeigneten Zeitpunktes vorbehalten. Dieſer wird abhängen

von den Verhandlungen über den Zolltarif im Reichstage.
Wir haben unſerer Anſicht über die möglichſt baldigeKündigung der Handelsverträge geſtern an leitender Stele

Ausdruck gegeben.
Die Nationalliberalen und der Zolltarif. Das

Provinzialkomitee der nationalliberalen Partei der
Provinz Hannover hat in einer am Sonntag Vormittag
abgehaltenen Sitzung zum Zolltarif Stellung genommen.
Noch einleitenden Vorlrägen der Herren Abgg. Wamhof,
Syndikus Dr. Rocke und Generalſekretär Flakhmann und einer
eingehenden Debatte wurde nachſtehende Reſolution ange-
nommen

Das Provinzialwahlkomitee der nationalliberalen Partei der
Provinz Hannover erkennt die Wichtigkeit des Zoll
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tarifs und Tarifgeſetzes für die ganze wirth-
ſchaftliche Entwickelung Deutſchlands an und
würdigt ihre Bedeutung als Rüſtzeug zur Vertretung der deutſchen
Jntereſſen gegenüber den anderen Ländern. Das Provinzialwahl-
komitee hält an ſeiner ſchon früher ausgeſprochenen Ueberzeugung
von der Nothwendigkeit ſowohl langfriſtiger Handelsverträge als
auch eines beſſeren Zollſchutzes für die land-
wirthſchaftlichen Produkte feſt, verwahrt ſich aber
gegen alle Verſuche, die deutſche Tarifgeſetzgebung einſeitig zu
Gunſten einer einzelnen Bevölkerungsgruppe in einer die übrigen
Volkstheile ſchädigenden Weiſe auszugeſtalten. Die Jntereſſen
der Arbeiter und der Konſumenten, namentlich der weniger
leiſtungsfähigen, ſind ebenſo wie die des Unternehmerthums, die
der Landtwirthſchaft in gleichem Maße, wie die der Jnduſtrie und
des Handels zu berückſichtigen. Nur der Geſichtspunkt einer
billigen Ausgleichung aller verſchiedenen
Jntereſſen darf bei der Berathung der vorliegenden Ent
würfe, beſonders auch bei der Frage der Einführung eines theil-
weiſen Mindeſttarifs maßgebend ſein. Vom Standpunkt
er überwiegend Viehz ucht treibenden landwirthſchaftlichen Be

völkerung der Provinz Hannover aus muß die Einführung neuer
und Erhöhung der beſtehenden Zölle auf Futtermittel für äußerſt
bedenklich erachtet werden. S 12 des Tarifgeſetzes wird vom Pro-
vingzialwahlkomitee als nothwendig anerkannt.

Dieſem letzteren Standpunkte gegenüber führen indeß die
„B. P. N.“ ſehr zutreffend das Folgende aus:

Die von der Parteiverſammlung der hannöverſchen Nalional-
liberalen kundgegebene Auffaſſung, daß die in dem Zolltarifentwurf
in Ausſicht genommene Erhöhung der Zölle auf Futter-
mittel den Jntereſſen der Vieh züchtenden Landwirthe wider
ſpräche, war früher die in der deutſchen Landwirthſchaft vor-
herrſchende Auffaſſung. Jn neuerer Zeit haben ſich
aber die Anſchauungen in dieſer Hinſicht weſent-
lich geändert, und die berufenen Vertreter der
geſammten deutſchen Land wirthſchaft haben ſo
gar eine weſentliche Erhöhung der für Futter-

etreide vorgeſehenen Zollſätze und die Gleich-ſeltung des Zolles für Futttergetreide mit dem
für Brotgetreide beantragt. Man geht bei dieſer Auf-
faſſung von der Erwägung aus daß unter der
Vorausſetzung eines ausreichenden Zollſchutzes für Er
eugniſſe der Viehzucht die Preiſe dieſer Erzeugniſſe

im Jnlande ſich nach der Höhe der werten wenigſtens
zu einem guten Theile regeln. Höhere Preiſe der vom
Inlande bezogenen Futtermittel würden ſich demgemäß in
höheren Preiſen der Erzeugniſſe der deutſchen Viehzucht geltend
machen und es würden demzufolge auch die im Jnlande
gewonnenen Futtermittel ſich höher verwerthen, als wenn
niedrige Preiſe der vom Auslande bezogenen Futtermittel
einen Druck auf die Preiſe der Erzeugniſſe der Viehzucht
ausübten. Wenn in dieſer Frage Meinungsverſchiedenheiten inner
halb der deutſchen Land wirthſchaft beſtehen, ſo dürfte der Grund
für dieſe Erſcheinung darin zu ſuchen ſein, daß ein Theil der
deutſchen Viehzüchter, insbeſondere die in der Hauptſache Wei de
wirthſchaft treibenden Viehzüchter der Nordſeeküſte keine oder ſo
gut wie keine Futtermittel ſelbſt bauen, vielmehr ihren Bedarf, und
zwar nach der geographiſchen Lage ihres Landſtriches in der Haupt
ſache vom Auslande beziehen, während die Viehzüchter
anderer Gegenden Deutſchlands, welche neben dieſem
Zwecke auch den Getreidebau betreiben, den größeren
Theil ihrer Futtermittel ſelbſt erzeugen und
ihre Produktion lediglich durch den Bezug fremder, namentlich aus
ländiſcher Futtermittel ergänzen. Man kann daher die Kund
gebung der hannöverſchen Nationalliberalen nicht entfernt als den
Ausdruck der Auffaſſung der deutſchen Landwirthſchaft anſehen;
im Gegentheil laſſen die Anträge ihrer berufenen Vertreter zum
Zolltarifentwurf keinen Zweifel darüber, daß die große
Mehrzahl der deutſchen Landwirthe und auch
der Viehzüchter unter ihnen einer Erhöhung
der Zölle auf Futtermittel durchaus zuſtimmen.

Die „Tgl. Roſch.“ will wiſſen, daß demnächſt der freiſinnige
Häuptling Got hein an die Spitze des Handelsvertragsvereins
treten werde.

Die hineingefallenen Freihändler. Der famoſe
italieniſche Abgeordnete Lu z zatti, deſſen thörichtes Vorgehen
egen den Grafen Bülow und den deutſchen Zolltarif wir
ereits niedrig gehängt haben, wird jetzt zu von der Schweiz

amtlich desavouirt. Die „Schweizeriſche Depeſchen Agentur“
iſt zu folgender Erklärung ermächtigt:

Die in der Preſſe mit großer Beſtimmtheit umlaufende Nachricht,
daß der italieniſche Abgeordnete Luzzatti offiziös die
Erklärung erhalten habe, man ſei ſchweizeriſ rſeits mit der
ſtillſchweigenden Verlängerung des auf Ende 1903
kündbaren Handelsvertrageseinverſtanden, erregte in
Bern Befremden. Von irgend einer Erklärung dieſer
Art oder von offiziöſen Beſprechungen bezüglich
des Handelsvertrages iſt an zuſtändiger Stelle in
Bern nichts bekannt, Man richtet ſich auf eine
Kündigung zum genannten Zeitpunkte ein und wird auch mit
allen nöthigen Vorbereitungen rechtzeitig fertig ſein.

So fallen wiederum die Umtriebe und Hoffnungen der
Gegner einer deutſchen Nationalwirthſchaftspolitik ins Waſſer.

Der Kaiſer unternahm am 21. Oktober Nachmikrags
einen Spaziergang in der Nähe des Neuen Palais bei Potsdam.
Am geſtrigen Dienstag beging die kaiſerliche Familie den Ge
burtstag der Kaiſerin und Königin im engſten Kreiſe.

x Prinz Adalbert von Preußen wohnt während ſeines Auf-
enthalts in Konſtantinopel an Vord der „Charlotte“. Zur Dienſt-
leiſtung iſt ihm General Naſſir Paſcha zugetheilt worden. Dienstag
Vormittag fand zur Feier des Geburtstages der deutſchen
Kaiſerin ein Schulfeſt in der Bürgerſchule von Pera ſtatt,
welchem Prinz Adalbert, Freiherr v. Marſchall, die deut
ſchen Offiziere, Mitglieder der deutſchen Kolonie und Vertreter der
türkiſchen Regierung beiwohnten. Prinz Burhan eddin begab ſich
nach der deutſchen Botſchaft, um im Namen des Sultans dem
Prinzen Adalbert aus Anlaß des Geburtstages der Kaiſerin Glück

Ceschäftsstelle in Berlin Bernburgerstr. 3,
Telephon-Amt VIa Nr. ma

wünſche auszuſprechen. Prinz Adalbert nahm an dem ihm zu
Ehren von dem getWaſecß Frhrn. v. Marſchall veranſtalteten Früh-
ſtück Theil. An demſelben nahmen ferner Theil das Perſonal
der Botſchaft, Marſchal Schakir Paſcha und der Großceremonien
meiſter Jbrahim Bey. Am Abend gab Prinz Adalbert ein Diner
an Bord der „Charlotte“, zu dem der Botſchafter Freiherr von
Maſchall, der erſte Dragoman Teſta und mehrere Mitglieder der
deutſchen Botſchaft ſowie mehrere hohe ottomaniſche Würdenträger
Einladungen erhalten hatten

Der deutſche Botſchafter Graf Hatzfeldt iſt am
Dienstag in London wieder eingetroffen.

Perſonalnachrichten. Der Staatsſekretär des Reichsmarine-
amts Vizeadmiral v. Tirpitz hat ſich Dienstag Mittag in
Begleitung des Wirkl. Geh. Adm.-Raths Berels, Kontreadmirals
Diederichſen, der Kapitäne zur See Pohl und Capelle, des Geh.
Adm.-Raths Harard und des Adjutanten Oberleutnant zur See
v. Wedow nach Wilhelmshaven begeben zur Beſichtigung
der dortigen Werft. Die Rückkehr erfolgt vorausſichtlich am
27. d. Mts. Abends. Die Reiſe des Eiſenbahnminiſters
v. Thielen nach Elberfeld iſt durch einen Todesfall in der
Familie des Miniſters veranlaßt worden. Seine Stieftochter, die
verehelichte Frau Baum, iſt vor kurzem in Mühlenberg bei Spange
nach nur kurzem Krankenlager infolge Lungenlähmung im
35. Lebensjahre verſtorben. Die Leiche wurde nach Elberfeld
übergeführt und Montag Morgen in der Familiengruft auf dem
dortigen Friedhofe beigeſetzt. Der Kaiſer hat unter dem 18. Ok-
tober laut „Mil.-Woch.-Bl.“ drei Generalärzten, darunter unſerem
berühmten Forſcher Prof. Dr. Koch den Rang als General
major verliehen. Den Rang als Oberſt hat Prof. Dr. Koch
ſeit dem 21. April 1892. Mit Prof. Koch, der ä la suite des
Sanitätskorps geführt wird, wurden Dr. Schaper, ebenfalls
à la suite des Sanitätskorps, und der Korpsarzt des IX. Armee-
korps Dr. Meiſner durch die Verleihung des Ranges als
Generalmajor ausgezeichnet. Der König und die Königin von
England ſind aus Valmoral in London eingetroffen. Der
Kronprinz und die Kronvprinzeſſin von Schweden und Norwegen
trafen Dienstag Vormittag in Kopenhagen ein und ſetzten Mittags
die Reiſe über Korſör-- Kiel nach Süden fort.

Ueber das Befinden des Dr. von Siemens ſchwirren die
widerſprechendſten Gerüchte durcheinander. Nach den einen ſei das
Eintreten der Kataſtrophe jeden Moment zu erwarten andere
ſchildern den Zuſtand des Erkrankten als nicht ganz ſo
hoffnungslos. Es ſtünde noch keineswegs feſt, daß Magenkrebs
vorliege und alſo ſei die Hoffnung auf Geneſung auch
nicht völlig ausgeſchloſſen. Die langwierige Dauer der Gelbſucht ließe
zwar ernſte Komplikationen befürchten, allein ihre Urſache könnte ebenſo
gut ein inneres Geſchwür ohne krebsartigen Charakter ſein. Auch
nähme Herr v. Siemens an allen Tagesereigniſſen noch Antheil und ſei
keineswegs niedergedrückt.

Der „Fall Spahn“ nimmt in der Preſſe noch immer einen
breiten Raum ein und ein Berliner Blatt hat ſchon das Schlagwort
„Spahniſches“ dafür erfunden. Neuerdings wird nun die
rage aufgeworfen, wo bei der vom Kaiſer an den StatthalterFürſten Hohenlohe-Langenburg gerichteten Depeſche über die Voll

ziehung des Spahnſchen Patens die miniſterielle Deckung geblieben
ſei: „Da der Statthalter“, ſo wird dem gegenüber nun offiziös
ausgeführt, „dem Kaiſer das Patent der Ernennung zur Vollziehung
unterbreitet hat, ſo hat der Kaiſer dem Statthalter ſeine beſondere
Freude über die Wahl eines katholiſchen Gelehrten ausgeſprochen.Unter dieſen Umſtänden feble die miniſterielle Deckung keineswegs.“

Profeſſor Spahn wird zunächſt das Mißtrauen des Klerus und das
der Profeſſoren aus der Welt zu ſchaffen haben und dann wird auch
dieſer Sturm im Waſſerglaſe ſich beruhigen.

Die Münchener Nuntiatur wird noch im Laufe dieſer Woche
verwaiſt werden, da der von dort nach Rom abberufene apoſtoli-
ſche Nuntius, Mſgr. Dr. Sambucetti, ſchon am nächſten
Donnerstag die bayeriſche Reſidenzſtadt verläßt ohne daß er
noch borher von dem Prinz- Regenten in Abſchieds
audienz empfangen worden iſt. Wenn jetzt ſchon ein beſtimmter
Name als Nachfolger Sambucettis genannt wird, ſo dürfte dieſe
Nennung, den „M. N. N.“ zufolge, doch etwas verfrüht ſein.
Der bereits genannte Mſgr. Gaspari wurde auch ſeiner Zeit,
als ſich um die Beſetzung der Münchener Nuntiatur zu Ende 1899
eine heftige Fehde in den Zeitungen entſpann, mit den Mſgr.
Rinaldini, Tarnaſſi, Stranieri und di Belmonte aufgezählt.

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat den Eiſenbahn
direktionen mitgetheilt, daß es zwar den bisherigen Beſtimmungen
der Vahnarztverträge entſpricht, wenn die Bahnärzte Gutachten
und Beſcheinigungen in dienſtlichen Angelegenheiten der Beamten
im Allgemeinen nur auf Erfordern der Eiſenbahndirektionen und
deren nachgeordneten Dienſtſtellen ausſtellen, jedoch ſoll damit den
Beamten nicht die Möglichkeit verſagt werden, in dringlichen Fällen
zu dienſtlichen oder perſönlichen Zwecken von den Bahnärzten un
mittelbar Gutachten oder Beſcheinigungen einzuholen. Von den
Bahnärzten wird demnach, worauf ſie aufmerkſam gemacht werden
ſollen, vorausgeſetzt, daß ſie unbeſchadet der vertraglichen Ver
pflichtungen den bezüglichen Anträgen der Bedienſteten in ge
eigneten Fällen entſprechen werden,

Gegen die grofpoluniſche Agitation. Die Regierungen in
Danzig und Marienwerder haben angeordnet, daß mit aller Strenge
darauf zu halten iſt, daß die Handarbeitslehrerinnen bei
der Unterrichtertheilung ſich ausſchließlich der deutſchen
Sprache bedienen. Handarbeitslehrerinnen, welche die Befolgung
dieſer Vorſchrift unterlaſſen oder der deutſchen Sprache nicht hin
reichend mächtig ſind, müſſen durch andere Lehrerinnen erſetzt werden.

Der Krieg in Süidafrika.
Jn Kapſtadt wurden am gfkr die Beſtimmungen

des Kriegsrechts in der Kaphalbinſel verkündet.
Nach denſelben ſoll das ordentliche Recht in der Kapkolonie ſo
weit wie möglich aufrecht erhalten werden. Ferner ſoll
Niemand befugt ſein, den Diſtrikt ohne Erlaubniß auf dem
Seeweg oder dem Landweg zu verlaſſen. Die Verbreitung von
ahnen und Zeitſchriften, welche aufreizende Artikel ent
halten und der Handel mit Kontrebande iſt verboten des



gleichen iſt es unbefugken Perſonen nicht geſtattet, ſich Feuerwaffen, Gewehrmunition und Exploſivſioffe zu hüten Briefe

und Telegramme ſind der Cenſur unterworfen. Die
Beſtimmungen werden durch die Civilbehörden zur Ausführung
gebracht.

Das Urtheil gegen Johannes Botha, eines unter
dem Kommando Lotters ſtehenden Führers, das auf Todes
ſtrafe lautete, iſt, wie aus Middelburg gemeldet wird, in
lebenslängliche Z3wangsarbeit umgewandelt worden. Die
Verhandlung in der Angelegenheit des Dr. Krauſe iſt wieder
auf eine Woche verſchoben worden.

Ausland.
Spanien

Miniſterkriſis?
Miniſterpräſident Sagaſta iſt, wie ſchon kurz gemeldet, erkrankt

und hütet das Bett. Jn der Deputirtenkammer kam es
am Montag bei Erörterung der Vorkommniſſe in Vigo zu einem
lebhaften Zwiſchenfall. Ein Deputirter beſchuldigte den

nanzminiſter, welcher Vigo in der Kammer vertritt, daß er die
euterer ermuthige. Der Finanzminiſter wohnte der

rn nicht bei. Die Madrider Abendblätter halten eine
Miniſterkrif is infolge der Vorgänge in der Sitzung der
Deputirtenkammer für unvermeidlich.

Türkei.
Vor kehrungen in Macedonien.

Wenn auch augenblicklich Meldungen über Unruhen oder Grenz
oerletzungen in Macedonien nicht vorliegen, ſo iſt doch nach der allge
meinen e im Balkan zu urtheilen, der Ausbruch erneuter Verwickelungeu
nicht ausgeſchloſſen, wodurch die Pforte in erſter Linie zum Eingreifen berufen
wäre. Wie der „Diſch. Warte“ nun auf der türkiſchen Botſchaft zu Berlin
mitgetheilt wird, iſt den immerhin unſicheren Verhältniſſen an der
Grenze zunächſt durch eine bedeutende Verſtärkung der
dort ſtationirten türkiſchen Truppen Rechnnng getragen.
Außerdem verdient beſondere Hervorhebung, daß die in Macedonien
lebenden Türken mit Waffen reichlich verſorgt ſind,
ſodaß ſie auch perſönlich im Stande ſein würden, Angriffen auf ihr
Eigenthum oder ihre Perſon ſofort wirkſam zu begegnen.

Nordamerika
Präſident Rooſevelt

iſt Dienstag früh bei ſeiner Schweſter in Farmington (Connecticut)
eingetroffen. Der Präſident, zu deſſen Sicherheit auf der Reiſe die
forgfältigſten Maßregeln getroffen ſind, begiebt ſich heute nach New
W um das ihm von der Yale- Univerſität verliehene Diplom eines

oktors der Rechte entgegenzunehmen.

Aſien.

Koweit.
Das britiſche Kriegsſchiff „Marathon“ iſt in Bombay aus

Koweit eingetroffen, wo es von dem Kriegsſchiff „Pomone“ abgelöſt
wurde. „Marathon“ berichtet, daß in Koweit Alles ruhig iſt. Die
„Pomone“ hat die für den Scheik Mabaruk beſtimmten Geſchütze nicht
zelandet, da man nicht glaubt, daß es noch zu weiteren Kämpfen
wiſchen den dortigen Araberſtämmen kommen wird.
ejd har ſich in das Jnnere des Landes zurückgezogen.

Afghaniſtan.
Den „Nowoſti“ zufolge wird demnächſt eine außerordentliche

afghaniſche Geſandtſchaft in Petersburg eintreffen, ſich dann nach
London begeben und darauf wieder über Rußland nach Afghaniſtan
jurückkehren.

Oſtaſien.
Japan.

Der in Begleitung des Marquis Jto in Waſhington
rilende frühere japaniſche Miniſter des Aeußern Tuſazuki erklärte,

ie angebliche Bewegung, das jetzige japaniſche
Kabinet zu ſtürzen, habe nicht die Billigung Jto's,
der nicht wünſche, den Sturz des Kabinets zu ſehen.

Der „Times“ wird aus Tokio vom 14. d. M. berichtet Der
Partei des Marquis Jto, deren Geſinnung gegen das jetzige Kabinet
ſchon immer unfreundlich war, iſt der Vorwand zur Oppoſition, den die
Haltung der Regierung in der Budgetfrage ihr bietet, willkommen.
Das Kabinet hat nämlich mit Mitgliedern des Oberhauſes über das
für nächſtes Jahr aufzuſtellende Budget Rückſprache genommen,
die gleiche Rückſicht aber gegenüber der Partei, die die Mehrheit im
Unterhaus beſitzt, vernachläſſigt. Da im nächſten Sommer unbedingt
die gllgemeinen Wahlen ſtattfinden müſſen, kann die Regierung ihre
e Waffe, die Auflöſung in dieſer Seſſion nicht mehr mit

rfolg in Anwendung bringen. Die Lage giebt zu zahlreichen Muth-
maßungen Anlaß.

China.
Das neue Mandſchurei-Abkommen. Hinrichtungen.

Dem „Standard“ wird aus Shanghai vom 21. Okt. gemeldet:
Jn der neuen Mandſchurei-Konvention, über welche der
cuſſiſche Geſandte Leſſar und Li-Hung-Tſchang unterhandeln,
erklärt ſich Rußland einverſtanden, die drei mandſchuriſchen
Provinzen Liagotung, Kirin und Heitung-Kiang
rördlich vom Sungarifluß an China zurückzuerſtatten und China iſt einverſtanden, ſich be-
züglich des Schutzes der Bahnlinie Schanhai-
kwan Niutſchwang allein auf Rußlandzu verlaſſen. Rußland erklärt ſich bereit, Schenking während des
laufenden Jahres, Kirin und Heitung-Kiang allmählich innerhalb
weier Jahre zu räurien China verſpricht die Anſtellung ruſſiſcherPffigiere zur Ausbildung der Mandſchu-Truppen Tſengtſchi's, des

Tatarengenerals von Mukden. Dieſe Bedingungen ſind für China ſo
günſtig, bemerkt der Korreſpondent des „Standard“, daß wahrſcheinlich
noch ein anderes Abkommen beſteht, das geheim gehalten wird.

Jn Hſing-ning iſt die Ruhe wiederhergeſtellt. Es ſind
140 Aufrührer hingerichtet worden.

Telegramme,.
Paris, 23. Okt. Der Beſchluß, den der Ausſchuß der

Bergarbeiter in St. Etienne gefaßt hat, lautet, wie
die Blätter melden, wie folgt Nachdem das Referendumeine Mehrheit für den Geſammt- Ausſtand er-
eben hat, wird der Ausſtand im Prinzip be-

ſen. Was den Dag betrifft, an dem der Ausſtand
eginnen ſoll, ſo hat der Bundes- Ausſchuß freie Hand, ihn

feſtzuſetzen.

London, 23. Okt. General Buller wurde wegen einer
Kundgebung, worin er gegen die Angriffe gewiſſer Blätter ſich
oertheidigte, ſeines Kommandos des 1. Armee-Korps
in Alderſhott enthoben und zur Dispoſition geſtellt. INachfolger wurde den ernannt bis zur Rückkehr des-

ſelben übernimmt C Hildgard den Befehl in Alderſhott,

Aus Nah und Fern.
Große Veruntreunungen in Serbien. Wie die Blätter aus

Belgrad melden, wurde in der Stempelabtheilung der
Monopolverwaltung eine Veruntreuung von

enera

80000 Franksentdeckt; der That beſchuldigt wird ein in
dieſer Ibtheilung angeſtellter Ausländer Namens Jaroslaw
Simon. Die Meldung auswärtiger Blätter, der Stadtvpräfekt
Marſchitſchanin ſei zum Mitgliede der Monopolverwaltung ernannt,
iſt unbegründet.

Der Emir von

Von der Miſſionarin Miß Stone. Jn Sofia verlautet, Frau
Zilka, die Mitgefangene der Miſſionarin Miß Stone, ſei in der
Gefangenſchaft geſtorben.

Der Papſt, deſſen Befinden wieder ein gutes iſt, empfing am
Dienstag den Prinzen und die Prinzeſſin Rupprecht von Bayern.

Aus Aulaß ihres 50 jährigen Beſtehens hielt die Poſener
Handelskammer am geſtrigen Dienstag eine Feſtſitzung ab. Vom Ober-
präſidenten, dem Regierungspräſidenten und dem Magiſtrat waren
Glückwunſchſchreiben eingelaufen.

Die Dampfſchifffahrt auf der Wolga von NiſhnyNowgorod nach
Rybinsk iſt wegen Eisganges eingeſtellt auch der Kamafluß geht
mit Eis.

Millionen-Diebe. Die „Frankfurter Zeitung“ meldet, in
Lowell (Maſſachuſſetts) hätten zwei Kaſſirer der Maſſa
chuſetts Merchants Bank eine illion Dollars ent-
wendet. Jhre Frauen hätten mit den Direktoren der Bank in
deſſen einen Vergleich erzielt, demzufolge ſie gegen die Zuſicherung
der Straffreiheit 800 000 Dollars zurückerſtattet hätten.

Der Leiter des Pariſer „Gaunlois“, Arthur Meyer, theilt
in ſeinem Blatte mit, daß der Plan, den „Figaro“ und „Gaulois“
zu verſchmelzen, an dem Widerſpruche des ehemaligen Redaktions-
ſekretärs des „Figaro“, Calmette, geſcheitert ſei.

Die „Hamburg-Amerika-Linie“ vermehrte die bisher
monatlichen Abfahrten ihrer Linien zwiſchen Hamburg und Cub a
auf vierzehntägige Expeditionen.

Hohe Konventionalſtrafe. Aus Wien wird gemeldet: Der
Gemeinderath verhängte gemäß den Anträgen des Stadtraths über die
Bau und Betriebsgeſellſchaft für Straßenbahnen in Wien eine
Konventionalſtrafe im Betrage von 481 100 Kronen wegen Nicht
einhaltung des vertragsmäßig feſtgeſetzten Fahrplans in 72 Fällen.

Der Agent Löffler, der vor einigen Wochen in ſeiner Wohnung
zu Berlin todt aufgefunden wurde, hat nicht Selbſtmord verübt, er
iſt vielmehr vergiftet worden. Der Mörder iſt ein
kürzlich aus dem Zuchthaus entlaſſener Agent Thomaſchke.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Der berühmte Profeſſor an der Dresdener Kunſt-

akademie Maler Friedrich Preller iſt laut Meldung der
Abendblätter geſtern in Blaſewitz geſtorben.

Porſonalnachrichten.
Verliehen wurde die Rothe Kreuz Medaille 3. Klaſſe der Frau

Regierungspräſident Lina von Dewitz geb. Sutor in Erfurt der
Frau EiſenbahnDirektions- Präſident Jda Taeger geb. Bever in
Magdeburg, dem Fräulein Anna Zernentſch in Erfurt,
der Frau Ober-Regierungsrath Marie Pogge geb. Olde in Merſe-
burg, der Frau Kommerzienrath Hedwig Ziegler geb. Wagenführ
in Magdeburg, der Frau Oberſt Anna Freifrau von Büuttlar-
Brandenfels geb. Freiin von Plotho in Parey a. E.,
dem Ober-Präſidialrath Robert Davidſon in Magde-
burg, dem Paſtor ew. Guſtav Keßler in Halle a. S..
dem Schneidermeiſter Auguſt Hanſing in Magdeburg,
dem Stadtkämmerer Louis Franke in Magdeburg, dem Tiſchler-
meiſter Hermann Doekhorn in Eisleben, dem Platzmeiſter Karl
Ballerſtedt in Magdeburg, dem Landrath Richard Boet-
ticher in Querfurt, dem Schneidermeiſter Johann Pabſt in
Erfurt, dem Rentner Eduard Schmidt in Magdeburg dem
Barbier und Heilgehilfen Karl Joſeph Weber in Langenſalza,
dem Gärtner Wilhelm Kegler in Apolda, dem Kaufmann Bern
hard. Bachmann in Neuſtadt a. Orla, dem Kaufmann Karl
Bührmann in Branunſchweig, dem Landwirth Hermann
Lohſen in Braunſchweig, dem Rentier Albert Gabriel in
Deſſau, dem Bankbeamten Leopold Heſſe in Deſſau,
dem Sanitätsrath Dr. Franz Körner in Oranienbaum, dem
Sanitätsrath, Arzt Dr. Julius Liebeſchütz in Deſſau, dem
Diakonus Gottlieb Friesleben in Deſſau, dem Ober- Bürger
meiſter Ferdinand Schulz in Cöthen, dem Archidiakonus Wilhelm
Jänicke in Cöthen, dem Verlagsbuchhändler Otto Schulze in
Cöthen, dem Sanitätsrath Dr. wed. Ernſt Schnürpel in
Zerbſt, dem Archidiakonus Louis Krauſe in Zerbſt, dem
Major a. D. von Langenſchwarz in Ballenſtedt, dem
Kaufmann Wilhelm Fürſtenberg in Ballenſtedt, dem
Oberſten z. D. Adalbert von Wülcknitz in Bernburg, dem
Major z. D. Heinrich von BünauinBernburg, dem Kommiſſions
rath Ferdinand Kälber in Bernburg.

Dem Fräulein Elſe Müller in Groß-Salze wurde
das ſilberne FrauenVerdienſtkreuz am weißen Bande verliehen.

Dem Oberförſter Haberland Oberförſterei Rothehauis
im Regierungsbezirk Merſeburg, wurde der Titel Forſtmeiſter mit
dem Range der Räthe IV. Klaſſe verliehen.

Schifffahrts Nachrichten.

Hamburg-Amerika-Linie. „Patricia“, v. NewYork n. Ham-
burg, 22. Okt. 5 Uhr 40 Min. Vorm. v. Plymouth abgeg. „Pretoria“,
v. Hamburg über Plymouth n. New-York, 21. Okt. 10 Nachm. von
Boulogne ſur mer abgeg. „Auſtralia“ 21. Okt. Abds. in Hamburg
angek. „Pontos“ 21. Okt. 12 Uhr 15 Min. Nachm. Scilly paſſirt.
„Kiautſchau“ 21. Okt. Nachm. v. Shanghai abgeg. „Aragonia“ 22. Okt.
in Suez ang. „Atheſia“ 22. Okt. 7 Vorm. in Singapore angek.

RNorddeutſcher Lloyd. „Kiautſchau“ 21. Okt. v. Shanghai n.
Yokohama abgeg. „Stuttgart“, n. Oſtaſien beſt., 21. Okt. in Suez
angek. „Wittekind“, v. Oſtaſien kommend, 21. Okt. in Sagres angek.
„Neckar“ 21. Okt. v. Port Said n. Auſtralien abgeg. „H. H. Meier“
21. Okt. von NewYork in Bremerhaven angek. „Aller“ 71. Oktober
11 Abds. v. Neapel n. NewYork abgeg. „Preußen“, v. Oſtaſien
kommend, 22. Okt. in Aden angek. „Hohenzollern“ 21. Okt. 7 Abds.
v. Gibraltar n. Genua abgeg. „Köln“, n. NewYork beſt. 21. Okt.
12 Mittags Lizard paſſirt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
H Wettin, 22. Okt. (Hufſchlag.) Geſtern wurde der auf

hieſiger Domäne in Dienſten ſtehende Geſchirrführer Otto Brode
durch einen Hufſchlag ſeines Pferdes ſo ſchwer am Kopfe verletzt,
daß er nach Halle in die Klinik gebracht werden mußte.

N. Droitzen (Kr. Weißenfels), 22. Okt. (Erhängt.) Seit
einigen Tagen wurde der Landwirth Hermann Freitag von
hier vermißt. Da Betreffender dem Trunke ergeben war, ſo nahm
man ein Unglück an. Jetzt wurde er in der elterlichen Scheune er-
hängt aufgefunden

N. Löbitz (Kr. Weißenfels), 22. Okt. (Seltenheit.) Wie
gut die Kartoffelernte in hieſiger Gegend ausgefallen iſt, zeigt eine
Kartoffel des Gutsbeſitzers Schwendler, die im Gaſthauſe ausliegt;
das Gewicht beträgt 1700 Gramm.

21 Wernigerode, 22. Okt. (Einführung.) Jn Gegenwart
des Fürſten Chriſtian Ernſt, des Konſiſtoriums und anderer Herren
fand heute Vormittag die Einführung des Herrn Dr. Jordan in
ſein Amt als Direktor des fürſtlichen Gymnaſiums ſtatt. Nach einer
Einleitung des Profeſſors Fiſcher überreichte Herr Geh. Regierungsrath
Troſien das Beſtätigungsſchreiben und beglückwünſchte den neuen
Direktor. Nachdem dieſer dem Fürſten, dem Konſiſtorium, dem Ober
ſchulrath und dem Lehrerkollegium ſeinen Dank ausgeſprochen hatte,
knüpfte er in längerer Rede an ein Wort Kaiſer Wilhelms I. an, das
dieſer einſt in Wernigerode an ihn richtete (nämlich, ob er die Schüler
zu tüchtigen Soldaten erziehe) und ſchloß mit dem Wunſche, daß ſein
Wirken ein geſegnetes ſein möge.

a Quedlinburg 22. Oktober. Mehrere Perſonen welche
vorgeſtern früh 4 Uhr von einem Richtſchmaus nach Hauſe gingen,
verübten in angeheitertem Zuſtande durch Johlen und Trommeln
gegen Fenſterläden ſo groben Unfug, daß ſich ein Nachtwachtmann

enöthigt ſah, gegen dieſelben einzuſchreiten. Dieſer ſowohl wie ein
Schutzmann wurden jedoch mit Stöcken angegriffen, der eine ſogar
zu Boden geſchlagen. Glücklicherweiſe gelang es, die Excedenten
namhaft zu machen, ſo daß ſie zur Anzeige gebracht werden konnten.

e

B. Deſſau, 22. Oktober. (Stockender Bahnbau.)
Nachdem vom preußiſchen Landtage die erforderlichen Mittel be
willigt worden waren, wurde im vorigen Jahre die Bahnſtrecke
Deſſau Alten doppelgleiſig ausgebaut. Zwiſchen der Station Alten
und dem Bahnübergange an der Brauereiſtraße hierſelbſt iſt das
zweite Gleis bereits ſeit mindeſtens einem Jahre fertig die Ein
führung in den Bahnhof Deſſau iſt jedoch noch immer nicht erfolgt,
ſodaß das neue Gleis nicht benutzt werden kann und bereits ganz
mit Roſt überzogen iſt. Wie es heißt, iſt der Bahnbau ins Stocken
gerathen, weil die Stadt Deſſau die Kreuzung ihrer Straßen nur
unter Bedingungen geſtattet, welche die Bahn nicht erfüllen will.

k. Jeng, 22. Okt. (Aus zeichnung Tödtlicher
Unfall.) Dem Oberlehrer a. D. Profeſſor Staeger hierſelbſt,
bisher in Eisleben, iſt der Rothe Adler- Orden 4. Klaſſe verliehen
worden. Ein Bremſer gerieth geſtern Abend auf dem Bahnhof
Göſchwitz b. Jena unter die Räder eines Zuges und wurde ſo
ſchwer verletzt, daß er verſtarb.

O Leipzig, 22. Oktober, (Das goldene Profeſſoren-
Jubiläum) des Geh. Kirchenraths Profeſſor Dr. Fricke,
des erfolgreichen Vorkämpfers des Guſtav Adolf-Vereins, geſtaltete ſich
zu einer großen Ehrung in erſter Linie ſeitens der Leipziger Univerſität,
deren Rektor Geh. Medizinalrath Profeſſor Dr. med. Zweifel in einer
Anſprache Fricke's Verdienſte hervorhob. Namens der theologiſchen
Fakultät ſprach Profeſſor Dr. Kicn, namens der Landeskirche und im
Auftrage des Landeskonſiſtoriums Oberhofprediger D. Ackermann,
namens des Centralvorſtandes des Guſtav Adolf Vereins deſſen
jähriger erſter Vorſitzender Geh. Kirchenrath D. Pank, der insbeſondere
hervorhob, daß Frickes Name nicht nur im eigenen Lande, ſondern
„über die Welt hin“ dankbar genannt werde. Aus der Fülle der
ſonſtigen Beglückwünſchungen iſt noch hervorzuheben, daß der Rath der
Stadt Leipzig, deren Ehrenbürger Fricke iſt, Dr. Barkhaufen als
Vorſitzender des preußiſchen Oberkirchenrathes, eine
Anzahl auswärtiger Univerſitäten, darunter Kiel und Gießen, ſowie
hochgeſtellte Perſönlichkeiten aus Wien, Ungarn e. ſchriftlich und tele
graphiſch Grüße geſandt haben.

Dresden, 22. Oktober. (Dresdener Spar und
Vorſchußbank.) Jnfolge der Bankbrüche war auch die
Dresdener Spar- und Vorſchußbantk in eine prekäre
Lage gerathen, weil ihre Gläubiger maſſenhaft kündigten und ihre
Einlagen zurückberlangten. Da nach der „Dresdener Bürgerztg.“
die Einlagen Ende Auguſt 7 029 396 Mk. betrugen, denen außer
5 600 100 Mk. Hhypotheken und 365 000 Mk. Vorſchüſſen
3 555 000 Mk. Wechſel gegenüberſtanden, waren die Baarmittel des
Jnſtituts bald erſchöpft und ſelbſt das Einſpringen einer großen
Dresdener Bank konnte die Siſtirung der weiteren Auszahlungen
nicht aufhalten. Auch jetzt zahlt die Sparbank noch nicht voll aus.
Um nun einen gänzlichen Zuſammenbruch derſelben zu verhüten,
der eintreten würde, wenn ſämmtliche Außenſtände alsbald flüſſig
gemacht werden müßten, hat ſich ſoeben unter Leitung des Stadt-
verordneten Glöß eine Vereinigung gebildet mit dem Zwecke, eine
ruhige Abwickelung der Geſchäfte zu ermöglichen und durch geeig-
nete Maßnahmen die Einleger zu beſchwichtigen, daß ſie die Kündi-
gung ihrer Kapitalien bis anf Weiteres zurücknehmen. Es wäre
zu wünſchen, daß trotz der Feſtlegung großer Kapitalien der Bank
in Hypotheken auf Baugreale, die vorausſichtlich ſobald nicht reali-
ſirbar ſind, der Sanirungsverſuch gelingt, es blieben dann zahlreiche
kleine Exiſtenzen vor ſchweren Schädigungen bewahrt. Die Zahl
der Spareinleger beträgt über 7000.

Wetter-Ausfichten auf Grund der Berichte der deutſchen
Seeivarte in Hamburg.

Donuerstag, 24. Oktober Waolkig, theils heiter, Tags
milde, Nachts kalt, ſtrichweiſe Regen.

Freitag, 25. Oktober: Wolkig, vielfach ſonnig, ſtrich
weiſe Rrgen, windig, Nachtfröſte.

Wafſerftände.
dedeuret über, unter Nulh),

Fall Wuch
Saale

Halle 22. Okt. 1,9023. Okt. 1,90
Trotha 1,96 1,92 0,04Alsleben 21. Htt. 1/90 22. Htt. 1,86 0,04
Bernburg 1,52 1,430,09*Calbe, Obp. 1,62 160 0,02do. Untp. 1,04 0,96 0,08Unſtrut.

Straußfut 21. Okt. 1,30 22. Okt.

Moldau. cBudweis 20 Okt. 0,20 21. Okt. 0,180,02
Prag 0,11 0,12 0,01Havel.
*Brandendurg 21. Okt. 22 Okt.Oberpegel 2 2,06 2,05 0,01Untervegel 0,59 t 0,62 60703*Ptathenow

Oberpegel 1,32 1,35 0,03Anterpegel 0,21 0,21 7*Havelbderg 2 186 1,76 0,10
Elve.

Pardubitz 20. Okt. 0,30 21. Okt. 0,27 0,03

Brandeis mMelnik 0,18 0,13 0,05Leirmerit 0,18 0,16 0,02Ausßig 0,62Dresden 21. Hkt. 0,8122. t. 081 0,03
Torgau 1,38 1,33 10,05Wittenberg t 2,14 2,12 0,02Roßlau 1,55 2 1,47 0,08*Barvy e 1,84 m 1,74 (0,10*Magdehurg 1,67 1,58 0,09*Tangermünde 2,49 2,39 0.10*Wittenberge r 2,04 2,00 0,04Lenzen 2,22 n 2,10 0,12Dömitz 1,65 7 J 1,44 0,21Lauenburg 1,71 1,60 0,11Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der

Königl. Elbſtrom-Bauverwaltung.

Börſen- und Handelstheil.
Allgemeines.

W. Leipzig, 22. Okt. Die Bilanz von Kirchner K Co.,
Aktiengeſellſchaft, in Leipzig-Sellerhauſen weiſt infolge
der für Werkzeugmaſchinen-Fabriken ungünſtigen Konjunkktur einen
Verluſt von 164 000 Mk. auf, der ſich durch gewöhnliche und außer
gewöhnliche Abſchreibungen auf 555 000 Mk. erhöht. Zur
Deckung des Verluſtes ſollen 55 000 Mk. dem Reſervefonds ent
nommen werden, die übrigbleibenden 500 000 Mk. ſollen durch
Vernichtung. von Aktien im gleichen Vetrage gedeckt werden, welche
Kommerzienrath Kirchner der Geſellſchaft zu dieſem Zwecke valuta“
frei zur Verfügung ſtellte. Jnfolgedeſſen bleibt der ordentliche
Reſervefonds im Betrage von 263 000 Mk. in voller Höhe weiter-
beſtehen, ebenſo der Spezialreſervefonds 1 mit 140 000 Mk. Jm
neuen Geſchäftsjahre kann, wie die Geſellſchaft mittheilt, der bis-
herige Eingang der Aufträge in Anbetracht der gegenwärtigen
Koniunktur als nicht unbefriedigend bezeichnet werden.

Tages-Marktberichte.
Bevlin, 22. Oktbr. Berliner Produktenbör'

Die amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Werzen
Dezbr. 161,00 Mai 165,00 Roggen Dezbr. 138,09 137,75
Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte 125,00-- 133,00 ſchwere 134,00
bis 144,00 C ruſſ. 120,00 128,00 A. Hafer märliſcher, meclen-
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mecklendurg, vomm., vreuß., poſen. und ſchleſiſcher mittel
142,00 148,00 ging 138,00--141,00 A. Mais, amerikan.
mixed 13400- 135,00 Erbſen, inländ. und ruſſiſche Futterwaare

„00--172,00 Weizenmehl 00 20,75--23,50 Roggen
mehl o und 1 17,85--19,10 Weigzenkleie, grobe 9,30
bis 980 feine 9,00-9,30 Roggenkleie 9,80 10,20Mittagsbörſe Weizen Dezember 161,00 161,75- 161,50
Mai 165,50 166,00 165,50 Roggen Dezember 137,75
bis 138,00 Mai 141,75--142,00 141,75 Hafer,
märk. mecklenburg. und pomm. fein 150,00 161,00 märk. „mecklen
durg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. mittel 141,00--147,00
zig 137,00--140,00 A. Mais amerikan. mixed 133,00
is 134,00 frei Wagen, Dezember 126,25 Weizenmehl 00

20,75 bis 23,50 Rogzgenmehl 0 und 1 17,85 bis 19,00
Dezember 18,05 18,10 Rüböl Oktober 55,60 55,40-55,70
November 54,70 A. Br., Dezember 53,70 Br., Mai 52,40 G.
Spiritus 33,90 Preiſe um 2x Uhr (nichtamtlich): Weizen
Dezember 161,25 Mai 165,25 Roggen Dezbr. 137,75
Mai 141,50 Hafer Oktober 139,00 Dezember 139,50
Mai 144,00 c ais Oktober 128,00 Ac, Dezember 126,00
Mai 119,25 Mebl Dezember 18,10 Ac, Januar 18,25
Mai 18,55 Rüböl Oktober 55,70 November 54,70
Dezdr. 53,70 Mai 52,40
CentralStelle der Preußiſchen Landwirthſchaftskammern.

Notirungs Stelle.
22. Oktober 1901.

0) Fär inländiſches Getreide iſt in Mark ver Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

161 48Uckermark 130 128--16Mittelmark, Priegnitz 158 161 135--141 130--146 135 156
Reumark 153--165 133 140 130--142 136 144
Zauſiz 160 173 138--146 138--145 144 160
Magdeburg 152-168 134-146 136-166 134 154
Altmark 154--165 130 140 136 158 130--148
Merſeburg öſtl. d. Mulde 147--166 130 149 129 170 125 160

do. weſtl. d. Mulde 150--165 140 148 140--176 135 150
rfurt 140--158 138--150 150--170 130 146

Stettin (Bezirk) 156 162 136 130 132Danzig 165--170 138 139 122--134 134 140Thorn 168 148-- 150 120 128 123 132Königsberg i. Pr. 150- 153 128- 135 1228/,-126 126 136
Rllenſtein 160--170 131 140 117--130 126 136
Breslau 158 171 145 151 126 144 127 133
logau 148 152 131136 131 132Strehlen 168 140--150 137 140 128Freiburg 165 172 143--150 137--144 126 133Joſen 159 169 138--143 117--134 125 140

Bromberg 156 172 146 uGneſen 166 141 134 138Koſten 160 170 138 143 122--130 132 140
Kiel 163--165 135-- 136 125-- 128 142 145Reumünſter 145 157 130 135 120 130 125 135
Hannover Süd 152 156 133--140 140--170 130 160

do. Elbe, Weſer 162--168 130 135 130 136 159
do. Weſt 149 156 141 140 128 135Mänſterland 158 160 135--139 140 145Weſtf. Jnduſtriebezirk 158--166 134--140 123- 126 S

Eauerland 154--161 138 140 135 136 138Paderbornerland l55--160 1372-140 S 138
rankfurt q. M. 162- 1632 136- 1372 160 140 150
aſſel 154 157 138--140 145 150 127x 140

d) Nach privater Ermittelung
Stadt 755 g. p. I. 712 g. p. I. 573 g. p. I. 460 g. p.

Herlin 159 137 144Serben i. Br. S Benigsberg SBreslau 172 151 144 133Poſen 169 143 134 133Hannover 160 140 o eReuß 160 136 2 140Mannbeim 165 141 7 150Hamburg 159 134e) Weltmarktpreiſe
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, einſchl.
Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualität sUnterſchiede.

am 22 Okt., am 21. Okt.
Von Newyork nach Berlin Weiz. loko 782/, Cts. 165,50. 165. 50

Cbieago a Okktbr. 698 Cts. „162,00 162,50Liverpool Dezb. 5 ſh. 81 d. 17050 17100
Doeſa olo 80 Kop. 15775 156.25Riga „!loko 91 Kop. 167,00 167.00n Paris. ODkibr. 20,95 fes.on Amſterdam nach Köln Novbr. hl. fl.
Newyork nach Berlin Rogg. loko 60x Ets.

Ddeſſa e loko 64 Kop.Riga loko 73 Kop.ümſterdam nach Köln März 125 dl. ſ. 139.00, 139.00
Rewyork nach Berlin Mais Okt. 602 Cts. „126,25 127,25

Halle a. S., 23. Okt. Bericht über Heu und Stroh,
mitgetheilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für
50 5 und zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren

16965 170,25

145.00 14500
13650 13650
14325 143.25

frei Hof hier.
oggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 3,00

in einzelnen Fubren 3,50
Maſchinenſtroh bei Partien: Roggenſtroh 2,25

Weizenſtroh 2,10 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh 2,50
Weizenſtroh 2,50 tWieſenheu bei Partien hieſiges oder Thüringer 3,75 bis
4,00 minderwerthige Sorten 3,00--3,50 in einzelnen
e w. oder Thüringer 4,00--4,25 Ac, minderwerthige

orten 3,00--3,50
Kleeheu: bei Partien: erſter Schnitt, beſte Sorten 3,75 bis

4,00 minderwerthige Sorten in einzelnen Fuhren:
erſter Schnitt, beſte Sorten 4,00 -4,25 AG, minderwerthige Sorten

Torfſtreu in 200 Ctr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,40
in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,70

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier
4,00 im Einzelnen vom Lager hier 3,50

Magdeburg, 22. Okt. (Rotirungen des Magdeburger
Sereins für Landwirthſchaft) Weizen, Shiriff 155-160
Je nach Qualität, Sommerweizen 156 159 Rauhweizen fehlt.
Verkauft wurde ein Poſten Shiriff zu 160 A. Roggen
144 bis 147 ab Station je nach Lage derſelben.
Landgerſte 146- 150 mittlere Chevaliers und gute Land
gerſte 152 162 beſſere Chevaliers 162 165 Feinfarbige Quali
täten unverändert über höchſte Notiz geſucht. Hafer 134 140
ab Station gehandelt. Erbſen, Victorig, je nach Qualität, 180
bis 212 Mais, gem. amerikaniſcher loco 135

Nüruberg, 19. Okt. Hopfen. Boi ruhigem Marktverkehr
elangten geſtern ca. 450 Ballen zum Verkaufe. Hauptſächlich in
rage ſind grünfarbige und prima Hopfen, deren Preiſe un

verändert ſind, während mißfarbige und geringe vernachläſſigt
und gedrückt ſind. Die geſtrige Landzufubr beſtand in circa
100 Ballen, die Bahnabladungen von vorgeſtern und geſtern be
giffern zuſammen circa 1100 Ballen. Tendenz ruhig. Geringe
Marktwaare bis 68 mittel do. bis 80 prima do. bis 90
Gebirgshopfen bis 98 AC., geringe aichgründer bis 68 mittel do.
bis 75 prima do. bis 90 geringe hallerkauer bis 80. mittel
do. bis 95 prima do. bis 108 hallertauer Siegelgut
bis 115 geringe elſäſſer bis 70 mittel do. bis 85 prima
do. bis 95 geringe badiſche bis 70 mittel do. bis 85 C.

rima do. bis 110 geringe württemberger bis 70 mittel
o. bis 85 Ac, prima do. bis 105 mittel polniſche dis 90

prima do. bis 105 Spalter Land, leichte Lagen bis 120 c
ſagzer Bezirk bis 120 do. Kreis bis 118 Auſchaer hallirt
dis 120 do, unballix dis 105 A. böhmiſche Grünhopfev bis

90 Oberöſterreicher bis 85 Steiermärker bis 95 Galiziet
his 100 ſämmilich verzollt.

Waagarene- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 21. Oktober. Weizen matt, holſtein. loco 158-164,
Laplata 122 130. Roggen mait, ſüdruſſiſcher ruhig, eif. Hamburg
100--102, do. loco 103 112, mecklenburgiſcher 132-135. Mais ruhig,
129, Laplata 104. Hafer ruhig. Gerſte ruhig.

Wien, 22. Oktober. Weizen per Herbſt 8,17 Gd., 8.19 Br. per
Fruvir 8,49 Gd., 8,50 Br. Roggen per Herbſt 7,29 Gd., 7,31

r., per Frühjahr 7,44 Gd., 7,45 Br., Mais ver Sept. Oktober 5,44
Gd., 5,45 Br. Hafer per Herbſt 7,18 Gd., 7,20 Br., per Frübjahr
7,52 Gd., 7,53 Br.

Peſt, 22. Oktober. Weizen loeo billiger, do. ver Oktober
8,01 Gd., 8,02 Br., per April 8,31 Gd., 8,33 Br. Roggen per
Oktober 7,07 Gd., 7,08 Br., per April 7,13 Gd., 7,.14 Br. Hafer
per Oktober 6,92 Gd., 6,93 Br., ver April 7,22 Gd., 7,23 Br.
Mais per Oktober 5,20 Gd., 5,21 Br., do. per Mai 5,08 Gd.,

r.

Londou, 22. Oktober. An der Küſte 3 Weizenladungen an
geboten.

Auſterdain, 22, Oktober. Weizen auf Termine geſchäftslos,
do. per November do. per März Roggen auf Termine
ruhig, per Oktober per März 124.

Autwerpen, 22. Oktob. Weizen behauptet, Roggen behauptet.
Hafer feſter. Gerſte ſteigend.

Paris, 22. Oktober. (Anfangsbericht.) Weizen ruhig, per
Oktober 20,90, oer November 21,15, per November- Februar 21,55,
Januar-Avpril 22,00. Roggen ruhig, per Oktober 15,15, per Jan.

April 15,75. xParié, 22 Okt. (Schlußbericht.) Weizen ruhig, per Otober 20,85
per November 21,20, per November- Februar 21,45, per Jannar April
22,10. Roggen ruhig, ver Oktober 15,15, per Januar-April 15,65.

New-Vork, 22. Oktober. (Telegramm.) Rother Winter Weizen
loco 78 per Oktober 75/, ver Dezember 76 ver März ver
Mai 791. Mais ver Oktober 69 per Dezember 61, per Mai
62. Mehl 2,80 Getreidefracht 1X.

Chicago, 22. Oktober. (Telegr.) Weizen per Oktober 69
per Dezember 70x. Mais per Oktober 54.

Zucker.
Hamburg, 22. Oktober. (Schlußbericht.. Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 889 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-

3. Ziehung der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuß. Lottkerie.
Ziehung vom 22. Oktober 1901 vormittags

Nur die Gewinne über 232 Mk. ſind den belrefſſenden Nummern
in Klammern beigefügt,(Ohne Gewähe)

83 253 [500) 69 96 324 438 93 514 1064 219 365 430 33 70 74 576 82
78 84 [500] 960 67 2056 102 207 304 494 762 824 3262 [500)] 316 56

536 4093 134 72 245 81 309 423 84 659 66 72 742 839 980 5050 97 118 515
7 81 950 93 6005 48 105 256 459 68 578 [1000) 98 814 7033 233
r 831 901 38 8044 246 79 413 629 83 780 820 902 (500) 9162

203 17 25 97 302 43 408 730 75 954 1101] 426 646 62 818 47
86 709 895 904 44 58 88 13162 356 86 560

5 15039 81 148 2093
13000] 167 337 57 574 76 [500) 667 805 951 63 18137 75 201 97 321
1500] 754 895 901 [1000) 22 19103 211 436 724 800 93 987

200314 [1000] 54 122 2641 413 44 97

S 28 2 d

e do e S
R Sa

S e S

a
gs

51
24216 63 337 434 63 77 533 91 606 10 710 12 854 96 (1000) 250637 41 93
95 111 17 243 o 313 70 510 15 68 707 924 26164 476 528 611 50 72 760
64 830 80 969 73 27066 114 r r x 28011 98 103 13 65264 313 40 67 70 540 644 [30 v 994 29124 229 50 518 [1000) 670

30164 [500] 74 96 292 344 [500] 525 625 41 740 938 31198 207 358 75
429 99 529 694 926 32176 97 230 469 590 614 78 84 704 29 914 79 89 33124
281 478 665 714 66 34346 436 70 514 [500) 17 32 51 W 807 975
35111 410 511 686 812 36104 41 422 94 543 640 855 37088 156 45 239
46 47 366 414 647 721 802 41 38158 203 58 91 337 71 470 852 77 9221 62
388 470 532 64 78 640 844 60

40057 105 524 27 682 89 766 804 95 41117 71 240 312 75 648 703 868
8 42060 100 73 94 [3000] 215 363 492 530 55 6392 795 934 99 43083
36 391 440 605 863 44016 90 100 268 [500] 637 807 88 984 45025 207 58
500] 69 493 98 563 93 705 32 865 46093 351 [3000] 56 [3000] 97 402 798 923
4 47010 142 58 78 657 801 48020 21 151 [1000) 274 383 (1000) 98 497 801

38 924 62 49006 [500)] 106 37 250 311 (500) 23 30 651 70 994
50403 96 547 691 853 62 939 51058 194 356 540 56 738 887 934 52011

34 153 318 541 625 976 53096 123 [500] 325 453 54 733 826 963 [1000) 54042
a0] 5 89 323 60 507 639 779 55093 281 323 97 425 [500) 58 508 27 697 732
60 821 905 6 56099 148 218 424 41 545 631 79 735 61 860 85 934 57210
43 46 562 765 800 46 [500] 74 946 59 58321 89 538 620 51 812 41 90 937 89
5 9042 124 263 300 [500] 414 508 41 601 723 82 865 73 946

609059 399 603 716 [1000] 45 59 850 909 616057 214 491 550 56 [500) 75
89 611 709 88 874 87 914 62131 51 515 24 653 88 737 [1000) 854 84 [3000) 987
63082 319 26 48 416 21 63 g. 92 605 855 [500) 64142 229 [500] 47 81 415
569 606 920 26 65111 260 85 321 30 51 60 [500] 495 645 970 66036 54 74 85
234 57 86 333 406 92 581 601 3 922 67008 [500) 60 343 56 454 [1000) 97 599
688 96 822 918 68022 35 [3000) 121 237 694 [3000) 790 844 93 69087 135
91 527 58 640 878

70055 70 16 403 83 709 926 37 46 89 710915 132 83 265 763 833 931 36
72079 134 291 (500) 781 939 73141 328 [3000] 46 69 88 698 716 913 74022
157 76 263 321 409 0 737 75030 565 606 713 853 82 971 97 76235

h n e e e 93 928 52 [50084042 115 (15000)] 416 939 504 44 822 4553 626 708 69 74 9]

r 29 46 53 58 899 87038 53 (500] 55 845 7188205 305 434 572 (500) 77 95 679 805 69 929 3

Seele e da wen5 58 547 49 1017 50 314 17 466 2165 217388 90 519 57 706 20 53 95 840 n 17 s1 93039 250 90 e 729 806

101066 79 95 393 468
05 65 102047 118 45 216 70 471 103037 303 38

104101 47 306 52 71 401 39 58 510 713 9399 105017 449 566 613
751 800 106007 182 232 46 74 [500] 381 82 570 617 707 20 90 107150 201

J 98 512 991 108199 346 452 81 519 80 663 719 835 109130

n alen
831 967 112135 77 201 44 61 71 334 35 727 31 994 113044 [3000) 134 66
(1000] 317 53 567 85 613 830 72 76 88 9592 114121 [1020)] 363 462 674 716
60 r 115115 23 303 519 49 971 116277 [500)] 399 406 555 637 39 708
34 72 883 117055 132 59 422 30 605 865 89 969 118115 273 363 906
119222 35 60 379 409 512 30 88 89 630 754 818 30 922

120005 22 271 339 82 98 456 591 928 121065 96 490 97 564 616 750 69
122005 28 101 235 [500] 460 714 859 974 123156 274 [3000)] 407 14 73 [500)
584 966 124772 839 (1000) 83 125001 274 446 [500] 500 643 706 [500) 53
69 804 939 126129 80 394 463 86 685 751 55 61 826 35 83 908 12 127029
65 638 74 238 64 [1000]) 73 96 351 400 4 64 565 793 820 128039 172 77 357
412 526 45 886 923 [500)] 29 59 [3000] 67 [3000] 75 129101 14 27 518 89 638
760 800 36 89 926

130]57 224 81 394 450 528 767 812 42 984 131235 321 49 81 401 84
[50 000] 747 803 28 938 132064 97 189 256 310 96 428 536 854 83 900 55
133611 77 801 134029 43 150 212 52 653 54 708 33 135000 133 54 449
580 605 79 715 40 41 82 823 136382 712 814 935 37 137179 317 34 478

r 324 43 468 519 777 844 139251 341 424 27 (500] 693 742 64
32 935
140075 87 135 [500) 268 341 418 571 600 98 792 890 926 56 [1000] 61

141180 207 42 58 442 750 74 [1000] 835 58 944 142147 314 22 430 18000]
34 5]1 [500] 68 682 798 8338 143100 [1000 709 13 866 80 144233 91 335
466 603 15 701 897 145266 85 406 55 74 524 602 71 [500] 89 748 941 91
1462898 379 403 560 648 934 59 66 147048 50 338 662 81 871 913 148102
315 508 747 880 92 143009 158 96 479 [500] 694 706 890

150138 67 96 290 308 [500] 578 934 76 151040 158 262 402 91 519 66
74 610 44 60 813 96 152099 327 56 494 787 [500] 93 979 84 153070 111
565 667 708 851 154115 229 32 322 478 592 64] 724 942 155477 520 668
156062 109 238 339 82 748 800 951 78 157060 193 [500) 237 371 520 702
83 821 158311 455 599 638 717 25 852 72 945 159000 19 85 172 97 281
314 610 (500] 811 25 928

160053 111 80 263 309 468 566 875 161008 (1000) 11 87 134 [500) 50
162022 40 327 454 99 528 707 59 90457 268 343 426 [500)] 730 883 936 79

4 63020 [1000] 221 543 821 164022 104 339 87 527 91 759 165020
222 80 31I1 73 544 52 605 63 84 734 166027 49 t 276 469 570 77 666 72

167002 12 299 631 925 68012 68 215 607 758 904
1639032 159 86 224 [500) 319 29 610 24 77 90 877

79 724 58 806 57

170002 148 85 411 503 36 696 710 1716082 209 308 599 800 172040
80 92 128 79 290 392 771 819 968 173084 426 76 619 734 839 952 174089
1500) 121 324 59 532 85 669 714 175032 160 308 431 [3000] 39 50 56 619 96
176062 292 570 636 845 961 177090 181 443 633 [3000) 776 973 178129
308 19 23 46 62 417 59 726 875 907 85 94 [1000]) 1739085 163 825 30 65 99

180193 248 67 [500] 537 96 639 79] 801 181183 240 53 321 401 545 75
606 75 765 8690 182731 869 955 183211 16 301 464 526 53 646 93 94 769
92 184022 672 185079 125 247 331 554 682 962 186043 72 257 678 84
97 743 85 947 187455 509 42 48 74 941 80 188146 270 309 40 531 602 15
80 933 40 82 189065 299 481 868 916

190640 71 764 9833 191058 113 202 15 51 475 79 [(3000) 694 843 969
1920143 (1000] 149 (1000] 734 42 52 890 962 193091 443 [3000) 729 (10 000)
40 938 58 194096 167 86 216 33 65 305 34 88 426 528 957 195156 213 15
304 440 73 717 23 819 196086 193 237 [3000] 79 461 584 642 79 795 817 926
84 197153 98 263 485 699 198209 78 340 465 595 607 (1000) 199115
[500] 251 [3000)] 437 82 613 38 90 776 852 911

200115 98 290 305 [500) 514 604 803 [500] 44 58 60 910 51 201274 81
475 558 697 706 33 202049 52 114 240 65 332 79 440 533 894 942 203174
234 390 493 97 600 [500] 42 81 88 729 91 811 204118 206 91 371 451 599
602 42 44 468 743 (1000] 85 902 95 205405 33 35 37 524 32 50 71 642 79
868 924 206159 70 208 26 553 776 977 207031 235 59 711 828 [1000ſ 48
925 208045 459 83 (10 000] 539 629 49 705 59 86 95 889 905 209066

h 02 u332 63 5 49 770 807 904 31 890 21103] 66 119 270 [500)] 33221 714 910 972 597
93 643 s48 514 57 652 80121 9047 i17 30 473 547 665 938 41 2 h e a r

855 r rn h u S Lina h ä 5 e 35 5. 6 347224050 86 133 316 66 471 ([500) 502 625 vo8 971 uovo)

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 500 000 Mk., 2 zu 200 000 Mk.
2 zu 150 000 Mk., 2 zu 100 000 Mtk., 2 zu 75 000 Mk., 1 zu 50 000 Mk., 10 zu
30000 Mk., 16 zu 15 000 Mk., 34 zu 10 000 Mk., 67 zu 5000 Mk., 1046 zu 3060

635 08272 974 215357 67 96 [500) 216179 295 301 11 460 899 217044
4

110230 453 614 31 64 846 987 111174 263 [1000) 64 460 553 58 707

3. Ziehung der 4. Klaſſe 205. Königl. Preuß Lotterie
Ziehung vom 22. Oktober 1901, nachmittags.

Nur die Gewinne über 232 Mk. find den belreſſenden Nummern
in Klammern betgefügt,

(Ohne Gewähr.)
251 356 596 1088 [1000) 662 (500) 838 86 924 2248 92 337 423 78 511

52 814 95 3049 81 188 213 60 93 478 618 41 67 977 4030 85 285 350 4641
588 800 42 903 52 5117 211 69 356 88 583 [1000] 680 805 30 940 6003 [1000)
185 99 391 436 40 506 24 44 [500)] 612 8090 93 075 474 870 8111 240 318
1500] 42 567 723 45 75 933 9049 164 87 367 682 97 916

10023 52 166 270 11051 [1000) 71 114 19 225 344 457 666 928 12178
97 276 94 [1000) 95 515 88 915 13016 229 400 6 44 531 (3000) 780 827 84
13000] 14056 57 414 [3000] 44 47 90 690 931 47 15047 77 226 58 345 629
700 63 79 933 16007 [500] 76 1000) 421 766 72 876 84 960 17047 53 230 49
423 55 579 608 21 796 825 31 79 18216 94 437 86 583 740 91 815 964
19007 [500] 143 297 349 [1000] 454 540

20064 106 609 29 865 995 [500] 21023 156 97 311 55 75 412 31 65 71
680 860 222300 13 69 73 414 608 704 21 862 902 11 509 82 89 874
999 24068 221 317 95 478 504 53 77 93 724 48 856 25125 250 360 469 85
529 645 979 26021 152 206 7 46 306 495 99 670 96 709 992 27170 219 339
5]1 430 613 38 706 28 79 921 57 95 28007 (15000] 27 41 82 170 325

33 42 84 410 510 59 79 664 815 35 74 77 29000 51 55 181 (6500) 421 694 738
824 32 58 72 94] 69

30026 47 160 303 430 516 632 872 948 31086 166 234 336 82 [1000) 478
613 [500] 716 883 932 78 [30000 32050 205 21 40] 18 758 858 66 901 76
33047 65 298 461 571 667 865 34039 38 276 303 408 28 60 676
700 15 91 831 77 95 919 20 74 356007 [30 000)] 126 40 76 202 5 32 312
[500] 59 411 99 668 [500)] 73 98 783 847 36240 382 541 647 61 742 (1000] 89
91 927 33 94 95 37146 212 37 89 421 85 92 615 89 816 35 85 907 38031
273 552 683 835 39110 202 18 72 323 75 87 400 555 635 49 861

40122 [3000] 41 433 54 618 [500] 808 56 9690 41133 262 69 413 71 513
[1000)] 810 27 42057 79 120 216 449 677 864 70 43365 (500) 528 54 634 74
772 807 14 [500) 82 44106 16 202 49 576 685 98 860 5012 [3000] 92 151
202 346 [5000) 447 69 917 [1000) 46183 [1000) 217 29 51 390 437 52 84
628 704 14 83 837 [500] 40 61 [500) 970 47017 147 363 611 65 79 705 74 816
953 88 48035 387 442 890 929 49049 70 170 262 332 570 802

50059 112 287 341 50 482 579 g29 51032 76 80 239 488 528 81 940 47
52106 55 281 389 635 893 [500) 94 941 530654 205 54414 35 918 61 i
55137 358 707 23 85 813 925 86113 390 565 [500) 660 708 806 57067 821405 540 71 98 811 (500] 64 86 58016 69 114 225 350 65 234 895 59009 85

in n ä ee on 33241 43 91 385 439 578 679 63060 123 85 358 506 47 668 894 64027 124
479 89 98 511 (3000) 797 856 913 29 92 65005 42 278 [500) 433 551 615 95666157 99 511 448 55 ſ3000) 539 50 818 59 67007 210 425 40 53 63 507 801

1000) 21 970 68081 129 80 84 99 421 789 808 949 69035 [10 006) 92 120
212 60 409 5609 902

70036 75 246 68 320 (500) 493 560 86 658 50 8190 71032 272 438 61 617

n e n e l o2

5045 185 93 235 [500 39 619 757 [500] 809
2 930 4 77127 354 507 661 905 21 78066 148

59 773 79089 100 341 65 [3000] 436 52 609 67 770 908242
80080 [5000) 121 284 374 439 73 617 54 713 84 [1000] 805 16 78 927

29 81104 9 44 217 578 681 713 30 55 (1000] 975 82107 205 16 416 72 96
580 85 634 732 33 [3000 883 936 83114 252 86 395 [1000] 508 59 88 663 798
835 94 84024 81 113 [500] 89 315 425 83 525 845 902 53 95 85000 22 100
358 680 755 824 86005 107 62 365 71 592 802 87086 208 341 [1000] 85 678
917 67 88124 200 432 68 99 524 67 630 67 (1000) 758 [500) 89123 24 53
511 29 707 44 99 [1000] 822 54 945 60

90010 85 619 47 (500] 782 800 986 91026 [500] 172 287 302
48 418 [3000] 506 846 99 [500] 976 90 92053 158 88 240 322 97 [3000) 460
559 91 648 W 80 83 749 801 [3000] 94 965 93003 6 96 360 473 96 589 626
70 711 92 921 61 74 94001 104 36 50 231 98 470 95 746 903 95025 [500)
26 33 53 106 10 200 52] 676 740 813 949 96024 73 213 [3000] 344 426 29 48
824 42 956 97006 61 77 12] 58 213 388 497 564 832 [500] 98104 93 407 94
609 49 53 56 [500] 951 93415 500 769 950

100020 37 180 321 438 553 66 92 695 806 [500] 75 82 (3000) 101029
174 489 594 628 55 830 [1000] 948 50 1602152 251 99 416 506 37 620 902
103035 373 527 726 99 836 45 989 104134 39 66 268 [500) 75 403 589 668
893 105002 62 108 [1000] 80 243 538 745 54 809 97 106094 136 495 652 700
43 855 82 107160 389 [1000)] 457 75 625 859 108038 180 361 532 797 99
804 52 949 (3000] 109121 46 464 88 646 726 854 926

Mk., 1407 zu 1000 Mt., 2575 zu 500 t.

110115 240 ([1000) 857 111089 159 252 58 380 689 36 706 24 855 940
112180 [500] 393 612 738 903 113025 472 114149 501 696 [500] 813 45
65 975 [1000] 115016 56 104 [500] 59 65 217 30 379 517 i 97 74] 116041
58 75 216 1500] 43 57 346 48 58 420 30 70 508 13 (500)] 117062 123 42 204
39 464 78 526 76 78 711 914 52 86 93 118035 203 370 (1000] 98 402 579 98
642 884 937 60 79 119123 77 462 516 (3000] 834 60 84 946

120270 342 641 781 853 908 121034 132 74 617 736 848 921 92 [1000)]
122016 108 76 319 495 510 947 123189 95 302 28 765 894 124061 474
542 702 [500] 858 125014 289 378 684 793 126037 125 42 66 251 91 602 78
765 86 98 885 978 127007 [1000] 87 157 222 408 27 658 60 91 790 893 920 36
97 128052 258 (3000) 344 129053 240 347 417 530 77

130029 215 383 98 403 89 501 874 84 131207 59 395 (3000) 752 [1000]
132073 80 101 291 357 487 502 23 27 726 133025 500] 28 3314 416

74 77 590 640 777 84 134021 91 326 49 59 466 548 65 687 94 774 801 79
920 135016 257 607 58 729 136301 430 515 744 137071 76 253 353 765
97 842 56 138027 77 285 516 62 77 748 830 139168 346 747

140165 319 84 507 58 66 93 676 729 868 141142 [3000) 276 323 487
755 65 883 946 88 92 142297 319 32 405 526 844 73 980 3000 143646
837 902 1440142 124 201 38 317 33 515 622 66 788 (1000] 891 45035 161
299 339 451 70 724 146371 98 408 27 545 609 918 26 147077 127 63 339
424 7430 651 11000) 148186 536 6416 87 149168 274 541

150061 123 322 59 408 543 638 47 88 711 802 151229 [3000)] 98 355 7
152003 122 297 [1000] 99 386 430 73 779 969 153109 48 230 465 82 96 726
50 83 848 154207 85 431 505 [1000] 56 60 805 8 76 914 58 15501]1 379 87
409 [500] 68 87 r 624 707 19 52 ([500] 913 156017 129 (1000] 202 99
[1000] 544 73 710 33 (500 98 824 65 157046 127 94 311 433 686 (1000] 771
816 158357 65 436 98 595 818 955 159145 [3000) 220 30 345 425 50 516
719 93 844 69 900

160040 200 86 340 [500) 426 639 714 1610099 127 92 402 500 49 740
841 88 96 992 w 162075 196 362 95585 163093 [500)] 209 47 407
44 731 86 908 71 164171 [1000] 241 459 562 693 782 817 28 919 98 165035
286 332 [(3000] 95 96 489 646 762 813 28 166006 32 393 441 62 593 640 828
967 167097 281 92 349 458 568 95 639 56 772 851 163101 285 335 58 404
576 638 845 931 1690094 188 [500) 256 307 38 46 428 736

170010 69 151 205 (1000] 654 88 90 753 871 171341 69 449 654 771
809 172346 98 [500)] 517 668 743 905 173010 197 280 331 68 90 403 30
611 [500] 25 712 860 174119 40 253 300 449 676 801 38 938 17525] 395
543 609 89 866 970 89 176032 287 355 508 617 71 93 ([1000] 800
177008 144 52 348 79 519 722 27 821 902 3 45 178220 95 355 86 [(3000)
674 179082 355 413

180222 364 655 770 F 181246 461 89 570 856 920 37 182044 330
61 498 502 66 88 606 9 760 830 48 87 183024 85 205 410 62 510 45 634 758
184067 197 302 489 92 864 958 79 185118 487 693 702 12 31 91 838
186030 48 77 158 216 329 70 413 97 653 758 60 861 187059 225 27 359 559
813 19 89 987 188033 54 63 [500] 64 142 248 519 38 81 92 717 22 24 (1000]
973 189204 53 [1000] 312 732 [3000] 888 932 [500] 70

190080 155 254 82 369 406 510 56 72 782 811 191008 153 87 289 492
1000)] 550 669 809 96 978 192040 145 261 323 56 437 693 885 [1000] 953
500) 63 193166 94 305 38 430 37 584 620 703 26 31 194030 50 175 208
1 344 480 83 [1000] 89 533 49 77 635 793 828 32 903 195046 210 54 314

416 718 820 968 79 196135 287 328 38 441 85] [500] 81 902 197002 238
370 89 445 68 671 701 15 65 809 74 198211 594 612 16 31 755 912 78 199207
77 559 714 829 87 908 9 21 40 45

200370 421 558 95 632 201335 571 82 641 888 202062 65 113 96 257
75 378 578 9]1 612 909 [500) 99 203320 44 414 567 [500] 93 671 997 [500]
204068 159 277 [500] 358 [1000)] 448 652 840 50 922 05024 [1000] 445 554
206058 171 243 55 [500] 518 80 613 37 [500] 48 49 723 58 800 207213 3600
640 759 914 208058 1092 352 458 516 820 24 51 209387 [3000] 562 67 90
728 [500] 82 809 41 66

21016 351 84 405 28 690 734 [500] 49 65 949 90 [500]) 23 10098 117
57 374 424 507 709 [500] 47 952 212043 116 31 494 636 58 783 852 900 19
213019 71 161 72 92 355 75 728 30 861 70 214046 79 313 22 459 593 630
215218 30 66 427 525 664 746 832 55 57 216082 173 344 71 521 [500]
41 657 916 27 217139 68 201 390 442 807 966 218030 4] 153 263 521 631
60 904 21 38 219062 120 311 61 545 95 854 929 55

220141 [3000] 316 [3000] 476 80 635 733 221917 217 417 [500] 49 733
61 [1000] 961 70 82 222007 219 88 94 445 614 18 60 223019 106 [500)] 77
397 406 14 53 [500] 579 689 854 66 [500] 224049 155 412 25 233 538

Jm Gewinnrade verblieben: 1 Gewinn zu 500 060 Mk., 2 zu 200000 Mk.,
2 zu 150 000 Mk., 2 zu 100 000 Mk., 2 zu 75 000 Mk., I zu 50 090 Mk., 9 zu
30 000 Mk., 15 zu 15 000 Mk., 33 zu 10 090 Mö., 65 zu 5000 Mk., 1014 zu 3000
Mk., 1356 zu 1000 Mk., 2199 zu 500 Mt.

Berichtigung: Jn der Liſte vom 21. Ottoher nachmittags lies 121 672 ſtatt
642,
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burg ver Oktober 7,55, ver November 7,57x, ver Dezemder 7,(0,
per Januar 7,82, ver März 7,97x, ver Mai 68,07x. Ruhig.

2rondon, 22. Oktober. 962 Proz. Javazucker loco 9 nom.,
Rüben Rohzucker loco 7 sh. 62, d. Malt.

Kaffee.
Saumburg, 22. Okt. (Anfangsbericht.) Kaffee, Good average

Santos Oktober 35,75, Dezember 38,25, März 39,00, Mai 39,25.
Tendenz: Aufgeregt.

Hamburg, 22. Oktober. (Schlußbericht.) Kaffe. Rur für Good
average Santos Oktober 37,00 G., Dezember 36,50 G., März 37,50
G. Mai 38,25 G. Tendenz: Unregelmäßig.

Amſterdam, 22. Oktober. Java- Kaffee good ordinarv 35.
Havre, 22. Oktober. (Anfangsbericht.) Kaffee in New Hork

ſchloß ſtetig mit 20--35 Points Hauſſe. Rio 42 000 Sack, Sontos
64 000 Sack. Zufuhren für zwei Tage.

Havre, 22. Oktober. (Schlußdericht.) Kaffee good average
Santos Oftober 46.25, Dezember 47,00, März 47,75, Mai 48,50.
Tendenz Feſt.

Petrolenm.
Hamburg, 22. Oktober. Petroleum behauptet. Standard while

loco 8,95 Br.
Antwerpen, 22. Okt. Petroleum. (Schlußbericht.) Raff. Type

weiß loco 18 bez. und Br., do. per Oktober 18 Br., do. per
er 18 Br., do. per Januar-März 184 Br. Tendenz:
Wreft.

New-York, 22. Oktober. (Telegramm). Petroleum Standard
white in NewYork 7,65 do. in Philadelphia 7,60, do. (in Refined
Caſes) 8,75 do. Credit Balances at Oil City 1,30.

Spiritus.
Vordhauſen, 21. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100

Kilogr. (105--106 Ltr.) 56,00-—58,00 Mk. Branntwein 45 Vol.
für 100 Kilogr. (106--107 Ltr.) 62,00--64,00 Mk., ohne Faß ad
Brennerei, nach Angabe der Kommiſſion der Branntweinfabrikanten
durch die Handelskammer notirt

Hamburg, 22. Oktober. Spiritus ſtill, Oktober 14,00 G.,
Oktober- November 14,00 G., November-Oezember 14,00 G.

VParis, 22. Oktober. (Anfangsbericht.) Spiritus matt, Oktober
27,75, November 28,25, Januar-April 28,75, Mai Auguſt 30.00.

Paris, 22. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig, Oktober
27,65, November 28,25, Januar- April 29,00, Mai- Auguſt 30,00.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 22. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 19,00 bis

dis 3800 Mt. alles für 100 e.
Oelſaaten. Oele. Fettwaaren.

Köln, 22. Oktober. Rüböl loco 60,00, Mai 55,50.
Hamburg, 22. Oktober. Räddl feſt, loco 58,00.
Hamburg, 21. Oktober. Schmalz. Amerik. Steam 47 Mk.,

do. raff. in Tierces, Marke Armour's Special 482, Mk., do. do.
Chamberlain, Roe u. Co. 48/, Mk., do. do. Choice Grocery 48 Mk.,
div. Marken 48 48 Mk. Alles ver 50 Kilogr. netto tranſito.

NewYork, 22. Oftober. (Telegramm.) Schmalz Weſtern
ſteam 9,50, do. Rohe und Brothers 9,80.

Paris, 22. Oktober. (SchiußBericht.) Rüböl ruhig, Okt. 61,25,
Nov. 61,25, Nov.Dez. 61,25, Januar- April 61,50.

Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.
Berlin, 22. Oktober. Kartoffelſtärke 15,25 Mk., Kartoffelmehl

15,50 Mk., feuchte Stärke 7,40 Mk.
Hamburg, 21. Okt. Kartoffelſtärke 154 158, Mk., Lieferung

Nov.-Dezember 154 158/, Mk., Kartoffelmehl, prompt 154--16 Mk.,
Lieferung Nov.Dez. 151 16 Mk., Superior Stärke 152 164 Mk.,
Superior Mehl 16--167, Mk. per 100 Kilogramm.Magdeburg 22. Oktober. Egtartoffein 5,00— 5,50 Mk. für

S.
Fleiſch. Butter. Eier.Magdebnurg, 22. Oktober. Rindfleiſch im Großhandel 1,00 bis

1,05 Mt., von der Keule 1,40--1,50 Mk., Bauchfleiſch 1,20 1,30 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20--1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,20--1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20--1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,60 Mk., Eßbutter 2,20 bis
2,60 Mk., alles für 1 kg, Eier für 60 Stück 3,40--4,20 Mk.

Fiſche.
Hamburg, 21. Okt. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich

je nach Qualität per Pfund: Steindutt, große und mittel 130 bis
150 Pfg., kleine 100--125 Pfg., Seezungen, große 150-165 Pfa.,
kleine 120--130 Pfg., däniſche 130--140 Pfg., Kleiße, große 80 bis
90 Pfg., kleine 45——65 Pfg., Rothzungen 30--45 Pfg., Schollen,
große 45--55 Pfg., mittel 35—-45 Pfg., kleine 13--25 Pfg., lebende

Pfg., Schellſiſche, große 18—21 Pfg., mittel 15--18 Pfg.,
kleine 13- 14 Pfg., Cabliau, große 19--22 Pfg., kleine 17--19 Pfa.,
Seehechte 18--21 Pfg., Lengfiſch 12--14 Pfa., Blaufiſch 10--12 Pfg.,
Knurrhähne 8-—9 Pfg., Dorſch 9--12 Pfg., Rochen 10-11 Pfg.,
Elk!achs Pfg., Lachs, rothfl. 150 200 Pfg., Silberlachs Pfg.,

100--145 Pfa., Zander 80 90 Vſg., Flußhechte 45 bis

2,00 c. Spenedoynen oſt x9,00 35,00 wtk., Linſen 20,00

5 Pfg., Schnepel 30--55 Pfa., Barſe 12--25 Pfg., Brachſen
15--25 Pfa., Hummern, lebende 170--190 Pfg.

Wagdehnrg, 22. en 6,00—6,80 M., Krumm
ſtroh 4,50--5, Heu 7,50-8,50 Mk. für 100 Kg.

Metalle.
Amſterdam, 22. Oktober. Bancazinn 68!),.London 22. Olloder Silber 26 Liet, Chill- Kupfer 629

ver 3 r W re 11*7 Lſtrl,, engl. 11
trl., Zi ſtr inde v Von 22 Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. M

numbers warrants 52 sh. 9 d. Warrants Middlesborough 45 ab. à d.

Düngemittel.Hamburg, 21. Oktober. Ehre alpeter.) Loco as
Lager 8,80.

Baumwolle und Wolle.
e Bremen, 21. Oktober. Baumwolle. Weichend. Upland middling

loco 431 Pfg.
Liperpool, 22. Oktober. (SchlußBericht.) Baumwolle.

Umſatz 6000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tenvenz: Ruhig.t Dibdling amerikaniſche Lieferungen Stetig.
Per Oktober 4 Verk.Preis,ſPer März April 4 Verk.Preis,

Okt.-Nov. 42 Verk.-Preis, AprilMai 4
Nov.Dez. 4 Verk.Preis, 4 u Ve eDez. Jan. 4 Verk.-Preis, Juni- Juli 4 Verk.-Preis,
Jan. eſFebr. 428 Verk.Preis, Juli- Aug. Verk.Preis
Feb.-März 41/ Verk.-Preis,

Antwerpen, 21. Oktober. Wolle. LaPlata-Zug Type B.
November 4,07 Käufer, Juli 4,20. Behauptet.

Havre, 21. Oktober, Abends. Wolle. Oktober 120,50,
März 127,50. Tendenz: Stelig.

Bradford, 21. Oktober. Wolle ſtetig. Eigner feſt. Garn
ſpinner beſchäftigt Stoffe mehr Geſchäft.

Rio de Januerio, 21. Okt. Wechſel auf London 112
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Verantwortlich für die Redaktion Dr. Walther Gebeusleben Halle. Sprech
Kunden der Redaktion von 9 bis 12 Uhr Vormittags. Alle die Redaktion betreffenden

Zuſchriſten ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der
Halleſchen Zeitung in Halle a, S.“ zu adreſſtiren, Für die Inſerate verantwortlich
O. Brakel, Halle a, S.
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